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BLOCK 1: WORTSCHATZVERMITTLUNG IM DEUTSCHUNTERRICHT 

Aufgabe 1: 

Sie haben sich mit Grundlagen zur Vermittlung von Wortschatz beschaftigt. Welche der 
Aussagen sind richtig und welche sind falsch? 
Kreuzcn Sie an. 

Aussagen zu den Grundlagen der Vermittlung von Wortschatz Richtig Falsch 

0. Unter standardsprachlichem Wortschatz versteht man alle Worter, die 
im Alltag verwendet werden. 

X 

I. Es tzibt eine Wortliste Mr die Niveaustule [31 des Gemeinsamen 
europiiischen Refcrenzrahmens mit ca. 2.500 Wortern. 

2. Aktiver Wortschatz ist der Wortschatz, den ich zwar nicht selber ver-
wenden. aber verstehen kann. 

3. Au fder Ebene des Wortschatzes gibt es Unterschiede zwischen dem 
Deutsch. das man in Deutschland, der Schweiz und Osterreich spricht. 

4. Die Begriffe ,Schnee', Regen' und ,Nebel' gehoren zu einer Wort-
familie. 

x 2 Punkte; 8 Punkte( 

Aufgabe 2: 

Sic haben gelcrnt: Man kann verschiedene Semantisierungsformen verwenden, urn ein 
neues Wort zu erkliiren. Im Unterricht wollen Sic das Wort ,Absender' erklaren. 
Ordnen sie den Semantisierungsformen (1.-5.) die Worterklarungen (A-E) zu und erganzen 
Sie die Tabelle (auf der nachsten Seite). 

Semantisierungsform: 	Worterklarune: 

1. Umschreibung 	 A 	Der I.ehrende halt einen Brief' hoch und zeigt auf den 
Absender. 

2. Wortbildung 	 B Unter einem ,Absender' versteht man die Person, die etwas 
mit der Post oder auf einem anderen Weg verschickt. 

3. Antonym 	 C ,Absender' setzt sich zusammen aus der Preposition ,ab' 
und einer nominalisierten Form von .senden'. 

4. Visualisicrung 	 D Der ,Absender' verschickt z. B. einen Brief, ein Paket oder 
auch eine E-Mail. 

5. Definition 	 E Der ,Absender' 1st das Gegenteil des ,Emplangers'. 
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2. 	 3. 	 4. 	 5. 
1) 

[4 x 2 Punkte; 8 Punkte] 

Aufgabe 3: 

Sie haben gelernt, was der Lehrende bei der Erarbeitung von Wortschatz beachten muss. 
Unten linden Sie ein Fallbeispiel zu einer Stunde, in der Wortschatz erarbeitet werden soil. 
Leider macht der Lehrende einige Fehler. Warum handeit es sich um eine nicht gut geplante 
Wortschatzarbeit? 
Finden Sic eine Begrandung und erlautern Sic diese in ein bis zwei Satzen. 

Fallbeispiel: 
Der Lehrende erklart, dass ein neues Thema im Unterricht drankommt: Wohnen. Er diktiert 
ca. 20 Worter aus diesem Themenbereich mit englischer Obersetzung, die Schiller schreiben 
die Begriffe und die Ubersetzungen mit. Zuhause sollen die Schiller die Begriffe lernen. Der 
Lehrer erklart, dass es in der niichsten Stunde einen Vokabeltest geben wird. 

Die Wortschatzarbeit ist nicht gut geplant, well ... 

[4 Punkte] 

BLOCK 2: LESEN 

Aufgabe 1: 

Sie haben sich mit grundiegenden Aussagen zur Fertigkeit Lesen beschaftigt. Welche Aus-
sage ist jeweils zutreffend? 
Markieren Sie. 

Beispiel: Kompetentes Lesen bedeutet, dass der Lesende 

A 
	

flussig (also ohne Pausen etc.) Hest. 
B 
	

die Worter und Seitze in einem Text paraphrasieren kann. 
C 
	

einem Text die fur ihn wichligen Informationen entnehmen kann. 
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a) Lesen ist eine konstruktive und interaktive Tatigkeit; der Lesende muss dabei 

A 	sein Vor- bzw. Weltwissen einbringen, also schemageleitet lesen. 
B 	die Informationen des Textes verarbeiten, also datengeleitet lesen. 
C 	sein Weltwissen und die Informationen des Textes verbinden, also schema- und daten- 

geleitet lesen. 

b) Das Bilden von Hypothesen iiber den Inhalt eines Textes 

A 	ist eine wichtige Lese-Lernstrategie, die oft getibt werden sollte. 
B 	kann auch negative Konsequenzen haben, wenn die Hypothesen falsch sind. 
C 	erfolgt automatisch und muss deshalb nicht eingetibt werden. 

[2 x 2 Punkte; 4 Punkte] 

Aufgabe 2: 

Sie haben gelernt: Man nutzt beim Lesen verschiedene Lesestile, die zu bestimmten Leseab-
sichten passen. 
Ordnen Sie die Lesestile (I .-4.) den Absichten (A-D) zu und erganzen Sie die Tabelle. 

Lesestile: Leseabsichten: 

I. Sortierendes Lesen A Der Lesende schaut sich ein Kinoprogramm an, urn 
herauszufinden, ob am Nachmittag ein bestimmter 
Film gezeigt wird. 

2. Globales Lesen 13 Der Lesende schaut sich die Spielanleitung ganz 
genau an, weil er ein neues Spiel lernen mochte. 

3. Selektives Lesen C Der Lesende uberfliegt einen Zeitungsartikel und 
mochte nur die Hauptaussage erfassen. 

4. Detailliertes Lesen D Der Lesende studiert das Inhaltsverzeichnis eines 
Handbuches, urn zu sehen, oh es interessante Artikel 
darin gibs. 

1. 2. 3. 4. 

D 
[3 x 2 Punkte; 6 Punkte] 

Aufgabe 3: 

Sie haben sich mit der Didaktisierung von Texten beschaftigt. Schauen Sie sich die folgen-
den Lesetexte aus einem Deutschlehrwerk an und Risen Sie die Aufgaben 3a und 3b. 
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Events in Hamburg mosey. 	 01•04111•4 •••■•• Mar so 

1 

2 

9 	a Theater - Musik - Film. Lesen Sie die Texte. Ordnen Sie die Fotos zu. 

Hamburger Theater-Festival 12.-18. Okt. 
In Hamburg spielen das Wiener Burgtheater und drei grofse Berliner Biihnen zusanimen: 
das Deutsche Theater, das Maxim Gorki Theater und das Berliner Ensemble. Fritzi Habeitandt 
und Klaus-Maria Brandauer sind die Stars. Tickets: Thalia-Theater und Hamburger Schauspiethaus. 
ab 12,50 Euro. www,hambuysertheatettesthaLtle 

Jeans-Konzert der Hamburger Symphoniker 27. Okt. 
Klassik mat antlers: Beim Jeans-Konzert kombiniert das Orchester teat Jankeks Sinfonien mit 
klassischem Rock. Dresscode? Hein, danke. Alles ist okay - von der Jeans bis zum Cocktailkteid. 
Laeiszhalle. 19.30 Uhr, ab 10 Eno. ww_wielkohjThanporig.cle 

Filmfest Hamburg 24.9.-3.10. 
Diese!. Jahr heiRt das Motto des Hamburger Filmfestes: ,,Metropolen". is gibt 	f itme (Aber 
das Leben in modem:len Groilstadten. Erbffnung mit dein Film _Soul Kitchen" von Fatih Akin. 

www,filmtut-_bamkurg,d1 

Quelk: Netzwerk. Kurs- und Arbeitsbuch — Teil I , Berlin: Langcnscheidt, S. 32 
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Aufgabe 3a: 

Sie haben wichtige Lesestile kennen gelernt. Welchen Lesestil (siehe Aufgabe 2, 1.-4.) ver-
wenden die Lernenden, wenn sie die Ubung 9a Ibsen bzw. die Bilder den Texten zuordnen? 
Notieren Sie den Lesestil. 

(2 Punktej 

Aufgabe 3b: 

Sie haben gelernt: Die Arbeit mit Lesetexten im Unterricht kann in drei Phasen eingeteilt wer-
den: vor dem Lesen, wahrend des Lesens und nach dem Lesen. Gerade haben Sie sick eine 
Ubung wahrend des (ersten) Lesens angeschaut. Wie konnte eine Ubung vor dem Lesen der 
Veranstaltungshinweise zu den Events in Hamburg aussehen und wie konnte eine Ubung nach 
dem Lesen der Texte aussehen? 
Formulieren Sie in ein bis zwei Satzen je einen Arbeitsauftrag. 
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I. Arbeitsauftrag Ilk eine ()bung vor dem Lesen: 

2. Arbeitsauftrag fur eine ()bung nach dem Lesen: 

(2 x 5 Punkte; 10 Punktel 

BLOCK 3: PHONETIK UND HOREN 

EINHEIT 1: PHONETIK 

Aufgabe 1: 

Sie haben sich mit grundlegenden Aussagen zu Phonetik im Deutschunterricht beschaftigt. 
Welche der Aussagen sind richtig und welche sind falsch? 
Kreuzen Sie an. 

Aussagen zur Phonetik Richtig Falsch 

0. Das Oben der deutschen Phonetik wirkt sich nicht nur auf das Sprechen, 
sondern auch auf das Horverstehen der Lernenden positiv aus. 

X 

1. Phonetiktibungen beschiiftigen sich nicht nur mit der Aussprache ein-
zelner Laute, sondern z.B. auch mit Rhythmus und Pausen. 

2. Aussprachetraining findet im Unterricht mit fortgeschrittenen Lernen-
den statt; Mr Anfanger ist Phonetikunterricht zu frustrierend. 

3. Zur ()bung des Wortakzents konnen die Lernenden die jeweils betonte 
Silbe von WOrtern, die der Lehrer vorspricht, markieren. 

[3 x 2 Punkte; 6 Punkte] 

DTG-002 
	

7 
	

P.T.O. 



Aufgabe 2: 

Sie haben sich mit dem Chen von Aussprache im Deutschunterricht beschaftigt. Schauen Sie 
sich nun das Failbeispiel im Kasten an. Leider handelt die Lehrerin hier nicht besonders 
kompetent. Warum hatte sie anders mit den Ausspracheschwierigkeiten ihrer Schuler umge-
hen sollen? 
Finden Sie eine Begriindung und erlautern Sie diese in ein bis zwei Satzen. 

Die Schiller haben Schwierigkeiten mit der Aussprache der Umlaute. Sie sprechen viele Wor-
ter im Singular und Plural gleich aus (z.B. Mutter und Mutter). Die Lehrerin macht die ge-
samte nachste Deutschstunde zu einer Phonetikstunde. In dieser Stunde ladt sie einen deut-
schen Muttersprachler ein, der eine Stunde tang WOrter mit Umlauten vorspricht, die die 
Schiller nachsprechen milssen. 

Die Lehrerin handelt nicht kompetent, well ... 

[4 Punkte]  

EINHEIT 2: HOREN 

Aufgabe 1: 

Sie haben gelernt: Man nutzt beim Horen verschiedene 11480le, die zu bestimmten litirab-
sichten passen. Zu welchem Horstil passen die folgenden florabsichten jeweils? 
Ordnen Sie zu und kreuzen Sie in der Tabelle an. 

Horstile: A = global, B = 
detailliert, C = selektiv 

Horabsichten: A B C 
O. Vor der Abschlussprilfung erklart der Dozent noch einmal den 
relevanten Ste: Der Harer schreibt mit. 

X 

1. Am Bahnhof gibt es Durchsagen zu verschiedenen ZUgen. Ein 
Reisender nach Köln hOrt, dass sein Zug an Gleis 5 halt. 
2. Gleich kommt im Radio die Wettervoraussagen fur die kom-
menden Tage in Munchen. Die Horerin hort genau zu. 
3. Die Horerin mochte die wichtigste Aussage in einer Reporta-
ge zum Foderalismus in Deutschland verstehen. 
4. Der Wirer stellt sein Radiogerat an und hort nach einigen Se-
kunden, dass gerade eine Nachrichtensendung Mull. 

[4 x 2 Punkte; 8 Punkte]  
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Aufgabe 2: 

Sie haben gelernt, dass es verschiedene Priisentationsformen mit unterschiedlichen Vor-
und Nachteilen gibt. Unten linden Sic ein Fallbeispiel, in dem eine Lehrerin einen Hortext 
selber spricht (und nicht von einer CD abspielt). Leider hat diese Entscheidung Nachteile. 
Warum 'lane der Lehrer den Text in diesem Fall besser von einer CD abspielen lassen sollen? 
Finden Sic eine Begrundung und erlautern Sic diese in ein bis zwei Siitzen. 

Fallbeispiel: 
Die Lehrerin erklart, dass die Schiller nun einen langeren Dialog }Wren und dabei verschiede-
ne Aufgaben bearbeiten sollen. Den Hortext liest sie im Anschluss selber mehrfach vor, ob-
wohi sie eine CD mit dem Dialog hat. Die Lehrerin denkt, dass die Sprecher auf der CD zu 
schnell sprechen und sic selber ein besseres Sprechtempo wahlen kann. 

Die Lehrerin hate diesen I lortext nicht selber sprechen sollen, well 

[4 Punkte] 

Aufgabe 3: 

Sie haben gelernt: Die Arbeit mit Flortexten im Unterricht kann so wie die Arbeit mit Lese-
texten in drei Phasen eingeteilt werden: vor dem Horen, wahrend des [Wrens und nach 
dem Horen. Stellen Sie sich nun vor, Sie wollen im Deutschunterricht die Unterhaltung eines 
Paares in einem Mobelgeschaft abspielen. Hier linden Sie einen Gesprachsausschnitt sowie 
Arbeitsauftrage, die jeweils zu einer der Phasen passen. 
Ordnen Sie zu und kreuzen Sic in der Tabelle an. 

Frau: 	 Schatz, schau mai, das Sofa. Das sieht ja fantastisch aus. Und das ist 
doch genau das, was wir suchen, stimmt's? 

Mann: 	 Ahh, seit wann suchen wir denn ein neues Sofa? 
Frau: 	 Also wirklich. Seit Monaten ist doch das alte schon kaputt und als Du 

gestern Deinen Rotwein verschiittet hast, hast Du doch gesagt, wir 
konnten ja auch mal ein neues anschaffen. 

Mann: 	 Ja, aber doch nicht gleich heute. Und auBerdem haben wir noch gar nicht 
darilber gesprochen, wie viel wir ausgeben lainnen. Und wollen. 
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0. Arbeitsauftrag fur eine ()bung vor dem Horen: 

I Was gibt es alks in einem Mobe!haus? Nennt so viele Gegenstande wie moglich. 

L Arbeitsauftrag fur eine Ubung wahrend des Horens: 

2. Arbeitsauftrag fur eine ()bung nach dem Horen: 

[2 x 5 Punkte; 10 Punktel 

BLOCK 4: SPRECHEN UND SCHREIBEN 

EINHEIT 1: SPRECHEN 

Aufgabe 1: 

Sie haben sich mit grundlegenden Aussagen zur Fertigkeit Sprechen beschaftigt. Welche 
Aussage ist jeweils zutreffend? 
Markieren Sie. 

Beispiel: Der Lehrende sollte darauf achten, dass die Lernenden moglichst viel Gelegenheit 
bekommen, 

selber aut.  Deutsch zu sprechen. 
B 	dem Deutschkhrer zuzuhoren. 
C 	mit dem Deutschlehrer zu sprechen. 

a) Das Ziel alien Ubens in Bezug auf die Fertigkeit Sprechen ist es, dass die Lernenden 

A 	moglichst ohne grammatikalische und phonetische Fehler sprechen konnen. 
B 	wichtige Redemittel kennen und richtig aussprechen konnen. 
C 	erfolgreich mundlich kommunizieren konnen. 
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b) Wenn zwei Schtilerinnen einen Dialog, den sie auswendig gelernt haben, prasentieren, 

A 	handelt es sich urn kommunikatives Sprechen als Zielfertigkeit. 
B 	handelt es sich urn eine Unterrichtsroutine, also Sprechen als Mittlerfertigkeit. 
C 	handelt es sich urn eine Mischform. 

c) Typisch mtindliche Diskursmittel rind z.B. 

A 	Substantive, Verben und Adjektive. 
B 	Adverbien, Konjunktionen und Subjunktionen. 
C 	Partikel, Gambits und Ellipsen. 

Aufgabe 2: 

Sie haben gelernt: Es gibt drei Stufen bei der Entstehung von mtindlichen AuBerungen. Un-
ten finden Sie die Beschreibungen von Schwierigkeiten, die Sie beim Sprechen in der Fremd-
sprache haben !airmen, wenn z.B. ein Freund Sie bittet, die eigene Meinung zu einem aktuel-
len Thema zu sagen. Auf welche Stufe beziehen sich die Schwierigkeiten jeweils? 
Ordnen Sie den Stufen (1.-3.) die Schwierigkeiten (A-C) zu und erganzen Sie die Tabelle. 

Stufen: 	 Schwierigkeiten: 

1. Konstruktion 

2. Transformation 

3. Realisation 

A Sic haben zu diesem Thema einen guten Artikel 
gelcsen und miichten sagen, was dort stand, aber nun 
fallen Ihnen die deutschen Worter nicht mehr ein. 

B Mit diesem Thema kennen Sie sich gut aus, weil Sie 
dazu auch auf Deutsch schon viel gelesen haben, 
aber Sie haben keine Ahnung, wie man die Worter 
ausspricht. 

C Zu diesem Thema lainnen Sie nichts sagen, weil Sie 
sich noch nicht genug damit beschaftigt haben. Auch 
in ihrer Muttersprache ware das schwierig. 

2. 	 3. 

(3 x 2 Punkte; 6 Punktel 

Aufgabe 3: 

Sie haben eine dreiteilige Ubungstypologie kennen gelernt. Sic besteht aus: 

Ubungen und Aufgaben, die mundliche Kommunikation (m K) vorbereiten, 
Ubungen und Aufgaben, die m K aufbauen und strukturieren, 
Ubungen und Aufgaben, die m K simulieren. 
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Im Unterricht nehmen Sie das Thema ,Wohnen in Deutschland' durch. Unten finden Sie das 
Beispiel eines Arbeitsauftrages fur ein Rollenspiel, mit dem mtindliche Kommunikation zum 
Thema Wohnen bzw. Wohnungssuche simuliert werden kann. Was fur Ubungen konnten Sie 
mit Ihren Schillern davor machen, um die 1. mtindliche Kommunikation zu diesem Thema 
vorzubereiten und 2. um milndliche Kommunikation zu diesem Thema aufzubauen und zu 
strukturieren? 
Fortnt4lieren.Sie.in ein bis zwei Satzen je einen Arbeitsauftrag. 

0. Arbeitsauftrag fir eine Ubung, die intindliche Kommunikation simuliert: 
Schreiben und iiben Sie zu viert ein Rollenspiel zum Thema Wohnungssuche. In dem Rollen-
spiel gibs es ein junges indisches Paar, das eine Wohnung mieten meichte, und ein eilteres 
deutsches Ehepaar, das eine Wohnung vermieten mochte. 

1. Arbeitsauftrag ftir eine Ubung, die milndliche Kommunikation vorbereitet: 

2. Arbeitsauftrag ftir eine ()bung, die mtindliche Kommunikation aufbaut und strukturiert: 

[2 x 5 Punkte; 10 Punkte] 

EINHEIT 2: SCHREIBEN 

Aufgabe 1: 

Sie haben gelernt: Beim Uben der Fertigkeit Schreiben kommen prozess- und produktorien-
tierte Ubungen zum Einsatz. Unten sehen Sie eine Schreibilbung. 1st sie produkt- oder pro-
zessorientiert? 
Machen Sie ein Kreuz. 
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16 Gro13 oder klein? Korrigieren Sie und schreiben Sie den Text ins Heft. 

was machst du gerade? 

mir geht oz•gut. ich terse deutsch. wir sind im deutschkurs neun frauen, sleben manner 
und cis deutschlehrer, also 17. wir reden deutsch, lesen, bticlistabieren and schreiben,, 
ich verstehe nicht alles. dann 	 frage: 	 viel. 
sie liest gern. ich nicht. aber ich koche gem, heute spaghetti. ernilia kommt. kommst du midi? 
ich koche gut.. © 

grtiR. arum 

Quelle: Ja genau! Band 1. Kurs- und Ubungsbuch. Berlin Cornelsen, S. 87 

Prozess- 
orientierung 

Produkt-
orientierung 

Arbeitsauftrag: Grol3 oder klein? 
Korrigieren Sie und schreiben Sie den Text ins Heft. 

12 Punkte1 

Aufgabe 2: 

Sie haben fiinf Obungsbereiehe fir die schriftliche Textproduktion kennen gelernt. Unten 
sind verschiedene Ubungen beschrieben, die sich mit dem Thema ,Feste feiern' beschaftigen. 
Ordnen Sie den Bereichen (I .-5.) die Ubungsbeispiele (A-E) zu und erganzen Sie die Tabelle. 

Ubungsbereiche:  

1. Vorbereitende Ubungen 

2. Autbauende Ubungen 

3. Strukturierende Ubungen 

4. Freies Kreatives Schreiben 

Ubungsbeispiele: 

A Ltickentext; die Lernenden erganzen Pronomen und 
Prapositioncn 	in 	einer 	Einladung 	zur 
Geburtstagsparty. 

B Textanfang: die Lernenden erganzen einen Text-
anfang: „Wenn ich hundert Jahre alt werde, feiere 
ich meinen Geburtstag ...." 

C Sprechblasen; auf einem Bild Iadt gerade jemand 
einen Freund zu einer Geburtstagsparty ein, die Ler-
nenden erganzen die leeren Sprechblasen 

D E-Mail; die Lernenden bekommen eine Einladung 
und schreiben in einer E-Mail, ob sie kommen 
wollen oder nicht. 
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5. Kommunikatives Schreibcn 	Assoziogramm; die Lernenden notieren in Gruppen 
Warier and Wortgruppen zum Thema ,Feste feiern' 

[4 x 2 Punkte; 8 Punktej 

DTG-002 	 14 



Nicht vom Kursteilnehmcnden, sondern von Bewerterin auszultillen! 

Punktezahlen 

Absehlusstest Modul 2 

Seite Punkte 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

Gesamtpunktzahl 

von 100 
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